
 

 

 
 

RICHTLINIEN VERSAND MOTOR 
 
 
Im Falle einer Motorinstandsetzung, wo der Motor durch unsere Spedition vom Kunden abgeholt 
wird, müssen folgende Punkte bezüglich Verpackung und Zustand des Motors eingehalten werden: 

• Der Motor muss komplett entleert werden und alle Öffnungen, wo noch Restöl austreten 
könnte, sind zu verschließen! 
Bei Nichteinhaltung wird für die Entleerung des Öls und die Entsorgung eine 
Aufwandsentschädigung in der Höhe von € 96,- (entspricht einer Arbeitsstunde) verrechnet. 
Beachten Sie, dass der Vertragsnehmer dafür verantwortlich ist, d.h. Sie als Kunde müssen 
Ihre Werkstatt dementsprechend anweisen, den Motor nach Ausbau zu entleeren! 

• Der Motor ist von sämtlichen Anbauteilen (inkl. der Einspritzdüsen) zu befreien, da wir 
ausschließlich nackte Rumpfmotoren zur Generalüberholung in Auftrag nehmen! 

Bei Lieferung des Motors inklusive Getriebe, wird ein Aufpreis von € 240,- NETTO für die 
Demontage und anschl. Montage verrechnet (entspricht 3 Arbeitsstunden) 

• Der Motor muss auf der Palette fest fixiert und abgedeckt verpackt werden! 
Der Motor darf nach Fixierung nicht bewegt werden können und muss so einfoliert oder 
abgedeckt werden, dass KEIN WASSER eintreten kann! 
Für, aufgrund nicht versandgerechter Verpackung, auftretende Schäden wird von uns keine 
Haftung übernommen.   

• Falls es zu einem Transportschaden kommen sollte, so empfehlen wir Fotos vom Motor im 
fixierten Zustand und ebenfalls im endgültig verpackten Zustand zu machen.  
Diese dienen als Beweisgrundlage gegen etwaige Einwände der Spedition, dass die Ware 
nicht versandgerecht verpackt war! 

 

Leider wird von den Fahrern der Speditionen keine Rücksicht darauf genommen, wie hoch der 
Warenwert der transportierten Ware ist, daher ist besser Vorsicht als Nachsicht geboten! 
 
In Ihrem Sinne wollen wir hiermit jegliche Komplikationen vermeiden, darum sind die oben 
angeführten Punkte unbedingt einzuhalten!  


